
_ Ich erinnere mich an einen Klienten im Hausbesuch. Er war Mitte 70, 
an ParNinson erNranNt und sa� im 5ollstuhl� 8m seiner Frau die PÁege 
zu erleichtern, übten wir unter anderem den Transfer� (ines Tages, als 
es am (nde der Therapieeinheit ans 8nterschreiben der 9erordnung 
ging, sagte der .lient, dass er eigentlich /inNshlnder sei� 'as über-
raschte mich, da er immer mit rechts unterschrieben hatte� 'araufhin 
erzlhlte er, dass er als .ind gezwungen wurde, mit rechts zu schreiben, 
und sehr darunter litt� 'as 0alen sei ein *raus für ihn gewesen� Ich 
fragte, ob er die linNe +and ausprobieren wolle, und gab ihm ein Blatt 
Papier� 'as Nonnte er Naum glauben, freute sich riesig und nahm den 
Stift in die +and� 1ach ein paar Schwungübungen und .ritzeleien  
hatte er Trlnen in den $ugen� Å'a muss ich erst ein alter 0ann werden, 
um so schreiben zu dürfen, dass es sich für mich richtig anfühlt�´ 'as 
hat mich sehr berührt, seinen /eidensdrucN Nonnte ich nur erahnen� 
 
_ Für manchen (rwachsenen ist eine 5ücNschulung die 5ettung aus den 
ps\chischen, NognitiYen oder motorischen Beeintrlchtigungen, 
die eine 8mschulung nach sich ziehen Nann� Wie sie ablluft 
und wie man  bereits Kleinkinder fördern kann, die  dominante 
+and für sich zu entdecNen, lesen Sie in dem $rtiNel Yon Patricia 
WilliNonsN\ ab Seite 2�� 

_ Ich freue mich sehr, dass die $utorin auch bei 
 unserem ergotag am �� Februar 2��� in Stuttgart 
einen 9ortrag über dieses Thema halten wird� 
Sie bringt eine .lientin mit, die bei ihr eine 5ücN�
schulung durchlluft und Yon ihren (rfahrungen 
berichten möchte� 'as interessiert Sie" 'ann  Ànden 
Sie auf www�ergotage�de weitere Infos�    
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ZU GEWINNEN

Kursplatz
1 Karte für den  
rehaKIND- Kongress  Seite 9

Bücher
3-mal „Starke Kinder“  Seite 24
2-mal „Händigkeit und  
Grafomotorik“ Seite 29

und außerdem…
je 2 DVDs „Life is life. Die  
Spätzünder“ (Teil 1 und 2)  Seite 46
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Redaktion ergopraxis
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